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 EDITORIAL | DER HAMMERSBACHER

zurzeit ist unsere Ortsdurchfahrt gesperrt. Viele Umleitun-
gen, Halteverbote und Einbahnstraßen machen uns das 
Leben nicht leichter und kosten uns unsere wertvolle Zeit. 
Aber anstatt nur die Nachteile zu sehen, kann man die Un-
annehmlichkeiten und den höheren Zeitaufwand auch gelassen als nicht zu 
ändernde Gegebenheit hinnehmen und sich darauf freuen, wenn in ca. sechs 
Monaten die neue Brücke wieder befahrbar sein wird.

Die Frage ist doch, was für eine Haltung man hat. Sieht man in allem das 
Positive oder eher das Negative?

Werden wir in schwierigeren Situationen ungeduldig und meckern, lassen es 
zu, dass negative Gedanken unser Gemüt verfinstern oder sind wir jemand, 
der in Herausforderungen einen kühlen Kopf bewahrt und sich nicht aus der 
Ruhe bringen lässt und so fröhlich die Herausforderungen meistert und gut 
gelaunt in den Tag geht?

Hier ein paar Gedanken, die zu einem positiveren Blick helfen können.

• Ein positiver Blick hilft, Herausforderungen als lösbare Aufgaben statt als 
unüberwindbare Probleme zu sehen. Das senkt den Stress und bewahrt un-
sere Handlungsfähigkeit.

• Schwierige Situationen bieten die besten Chancen, um etwas Neues zu 
lernen oder sich weiterzuentwickeln. Eine positive Haltung macht es wahr-
scheinlicher, dass man offen für neue Lösungswege ist. Beispiel: Wer bei ei-
nem Fehler denkt „Was kann ich daraus lernen?“ statt „Ich bin gescheitert“, 
verbessert sich langfristig viel schneller. 

• Wenn man konstruktiv mit Problemen umgeht, wirkt man auf andere zuver-
lässiger und inspirierender. Das stärkt Vertrauen und Zusammenarbeit – be-
sonders im Beruf oder bei Teamarbeit. 

• Ein positiver Umgang mit Rückschlägen hilft uns, dranzubleiben. Man gibt 
nicht so leicht auf, sondern sucht nach Wegen, weiterzumachen.

• Wer Herausforderungen bewältigt oder sich ihnen auch nur bewusst stellt, 
merkt: „Ich kann etwas bewirken.“ Das stärkt das Selbstwertgefühl.

Fazit: Herausforderungen sind nicht das Ende – sie sind der Anfang von Ent-
wicklung.

Eine positive Haltung ist kein naives Schönreden, sondern eine bewusste 
Entscheidung, den Fokus auf Chancen statt nur auf Hindernisse zu legen. Es 
ist schon eine biblische Weisheit, dass ein fröhliches Herz das Leben gesund 
macht (Sprüche 17,22).

Nehmen wir doch die verkehrsbedingten Herausforderungen als Chance, po-
sitiv an ihnen zu wachsen.

Theo Müller - 1. Vorsitzender Vereinsring Hammersbach e.V.

Liebe Hammersbacherinnen,
liebe Hammersbacher, 
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DEINE ITALIENISCHE GENUSSWELT

Mondo Italiano Hammersbach
Zum Haarstrauch 6-10
63546 Hammersbach

Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr 
und Sa: 8:30-18:00 Uhr

Benvenuto in unserem Mondo Italiano Waurig! 

Unser Erfolgsrezept ist ein Zusammenspiel von langjähriger persönlicher 
Zusammenarbeit gepaart mit ausgewählten Lieferanten und Produkten. 

Dabei pfl egen wir mit Leidenschaft und Lebensfreude die italienische 
Tradition für Genuss in der Gemeinschaft. 

`

Ursprünglich italienische Küche von uns neu defi niert. 
Ganz nach unserem Motto „Wir bringen den Genuss Italiens nach Deutschland“

bringen wir die regionale italienische Küche auf unsere Teller. 
Wir vereinen alt und neu - Gerichte aus alten Rezepturen, neu kombiniert und 

modern angerichtet. Entdeckt mit uns die italienische Küche neu! 

WAURIG.COM
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Handys, Smartphones und Compu-
ter sind heute fester Bestandteil des 
Alltags – auch für Seniorinnen und 
Senioren. Oft beginnt der erste Kon-
takt mit der Technik mit dem Satz: 
„ich will doch nur telefonieren“. 
Doch sobald man erfährt, was diese 
Geräte alles können, wächst das In-
teresse.

Wie funktioniert das, wie kann ich 
das lernen? Dabei stößt man schnell 
an Grenzen – und aus Angst etwas 
falsch zu machen, traut man sich oft 
nicht weiter.

Genau deshalb hat der Hammersba-
cher Seniorenbeirat die Idee eines 
Digitaltreffs ins Auge gefasst. Mit 
Ralf Zimmermann fand sich nach 

einem Aufruf in der Presse ein kom-
petenter Referent, der sich bestens 
mit Smartphones und Computern 
aus-kennt. Der ehemalige IT-Exper-
te ist seit Kurzem im Ruhestand und 
bringt sein Wis-sen nun engagiert in 
die neue Initiative ein.

Rund zwanzig interessierte Senio-
rinnen und Senioren fanden sich 
beim ersten Treffen im Martin-
Luther-Haus ein.

Der Hammersbacher Digitaltreff 
findet immer am dritten Freitag ei-
nes Monats um 10 Uhr im Saal des 
Martin-Luther-Hauses in Marköbel 
statt. Dort werden künftig gezielt 
verschiedene Themen praxisnah er-
klärt und vertieft.

Digital in jedem Alter

Digitaltreff des Hammersbacher 
Seniorenbeirates

Personal  
Sonja Buchczyk, Tel.: 06185-1800-22 

Bürgerbüro, Personal und Standesamt 
Chiara Marra, Tel.: 06185-1800-50

Bürgerbüro/Gemeindesteuer/ 
Gewerbe 
Vanessa Kammler, Tel.: 06185-1800-40

Betreuung von Flüchtlingen,  
Standesamt, Friedhofs- und Bau-/ 
Ordnungsverwaltung 
Peter Heinz, Tel.: 06185-1800-10 
 
Bauangelegenheiten,  
Abwasserverband, Gewerbegebiet 
Stefan Brezina, Tobias Lenz 
Tel.: 06185-1800-27, -12

Straßenbeleuchtung,  
allgemeine Bauangelegenheiten  
Manuela Böhme, Tel.: 06185-1800-13

Liegenschaften und Vermietungen 
Heike Heinze, Tel.: 06185-1800-14

Umwelt- und Forstangelegenheiten 
Peter Heinz , Tel.: 06185-1800-10

Finanzverwaltung 
Nina Dunkel, Carina Gräf,  
Tel.: 06185-1800-31, -20

Gemeindekasse 
Katharina Guarino, Katja Lichtenfels 
Tel.: 06185-1800-16, -15

Vorzimmer Bürgermeister  
und Seniorenarbeit  
Nadine Geßner - Tel.: 06185-1800-21

Gemeindesteuern, Abfall und Gewerbe 
Petra Danguillier, Tel.: 06185-1800-23

Digitalisierungsbeauftragter 
Sebastian Altenburg, Tel.: 06185-1800-17

Fachbereichsleitung für Hauptamt, 
Ordnungsamt, Personal,  
Kindertagesstätten, Feuerwehr   
Sandra Schutt, Tel.: 06185-1800-24

Kindergartenleitung 
Kornelia Wilski Tel.: 06185-89 33 18

Kindergartensachbearbeiterin 
Sarah Zepf, Tel.: 06185-89 33 19

Meine Ansprech
partner*innen  
im Rathaus:

Bei der Seniorenvollversammlung 
in Hammersbach wurde ein neuer 
Seniorenbeirat gewählt: Uschi Fla-
derer, Margarethe Altenburg, Wil-
fried Bender sowie Brigitte Busch 
und Waltraud Schönfeld (Stim-
mengleichheit). Als Nachrücker: 
Helmi Fauser, Anne Strunz, Edel-

traud Marx und Rainer Schmidt. Bür-
germeister Michael Göllner dankte 
dem bisherigen Beirat – besonders 
Uschi Fladerer – für das große En-
gagement. Er betonte: „Unsere Seni-
orengemeinschaft ist aktiv und ide-
enreich – das macht Hammersbach 
stark.“

Engagiert und erfahren

Seniorenbeirat neu gewählt

Ingenieursarbeit,  
die Zeit braucht

„In China würde so etwas in drei 
Wochen gebaut“, hört man gele-
gentlich. Doch wer sich mit dem 
Bauwesen auskennt, weiß, dass eine 
solche Aussage weder realistisch 
noch vergleichbar ist. In Marköbel 
arbeiten erfahrene Ingenieure, Bau-
leiter und Techniker mit hoher Sorg-
falt an dem Projekt. Zunächst muss 
die alte Brücke sicher abgerissen 
werden. Gleichzeitig sind zahlreiche 
Versorgungsleitungen – wie Strom, 
Wasser und Telekommunikation – 
zu sichern, bevor die Fundamente 
entfernt und neue gegossen werden 
können. Darauf folgt der Aufbau der 
eigentlichen Überfahrt. Dabei müs-
sen Materialien nicht nur eingebaut, 
sondern auch ausgehärtet und si-
cherheitsgeprüft werden. All das ge-
schieht unter der Maßgabe, dass der 
Krebsbach weiterhin ungehindert 
fließen kann.

Die veranschlagte Bauzeit von sechs 
bis sieben Monaten ist daher nicht 

nur realistisch, son-

dern angesichts der Umstände auch 
notwendig.
 
Verkehrsbezogene  
Herausforderungen

Die Baustelle stellt die Gemein-
de allerdings hinsichtlich der In-
frastruktur auf eine harte Probe. 
Die Brücke ist vollständig gesperrt, 
eine einfache Umfahrung – sei es 
für Autos, Busse, LKW oder Trakto-
ren – ist nicht möglich. Gemeinsam 
mit Hessen Mobil und der Kreisver-
kehrsgesellschaft wurde daher eine 
Umleitungsstrecke erarbeitet, die 
aufwändig, aber notwendig ist. In-
zwischen hat sich vieles eingespielt, 
und die meisten ortsansässigen Ver-
kehrsteilnehmer kennen den Weg.

Bewusst wurde darauf verzichtet, 
die innerörtliche Umleitung über-
örtlich zu bewerben – um den Ver-
kehr innerhalb Marköbels nicht zu-
sätzlich zu belasten. Dennoch kam 
es gerade zu Beginn zu Problemen 
im Busverkehr, etwa durch verpass-
te Anschlüsse. Die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der 

Kreisverkehrsgesellschaft arbeiten 
jedoch mit Hochdruck daran, alle 
Unregelmäßigkeiten zu beseitigen 
und einen zuverlässigen ÖPNV auch 
während der Umleitungszeit zu ge-
währleisten.

Appell an Rücksicht  
und Solidarität

Die Gemeinde bittet alle Verkehr-
steilnehmer um Verständnis und 
Rücksichtnahme. Leider kommt es 
immer wieder zu Fällen, in denen die 
Regeln – etwa zur Einbahnstraßen-
regelung – missachtet werden. Das 
sorgt nicht nur für Gefahr, sondern 
erschwert den ohnehin anspruchs-
vollen Ablauf zusätzlich.

Bürgermeister Michael Göllner ap-
pelliert deshalb an die Vernunft al-
ler: „Halten Sie sich bitte an die Ver-
kehrsführung. Und denken Sie auch 
an unsere lokalen Geschäftsleute 
und Gastronomen, die durch die 
Umleitung wirtschaftlich besonders 
betroffen sind. Unterstützen Sie sie 
– auch wenn der Weg dorthin derzeit 
vielleicht etwas umständlicher ist.“

Wenn alles nach Plan läuft, wird Mar-
köbel schon bald mit einer neuen, 
sicheren und modernen Brücke aus-
gestattet sein – ein Gewinn für alle.  
Bis dahin ist Geduld gefragt – und 

ein wenig Solidarität.

Sanierung der Krebsbachbrücke in Marköbel

Eine Maßnahme mit Herausforderungen
In Marköbel wird derzeit die fast hundert Jahre alte Krebsbachbrücke um-
fassend saniert – genauer gesagt: neu errichtet. Der Abriss der alten Brü-
cke war unumgänglich, denn aus sicherheitstechni-scher Sicht entsprach 
sie nicht mehr den heutigen Anforderungen. Was sich für Außenstehende 
vielleicht wie ein Routineprojekt anhört, ist in Wirklichkeit ein komplexes 
Unterfangen, das präzise Planung, Fachwissen und viel Zeit erfordert.

© robert6666 – stock.adobe.com
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Die Sommerferien stehen 
vor der Tür – Zeit für Aben-
teuer, Begegnungen und 
unvergessliche Erlebnisse! 
Die Jugendförderung Ham-
mersbach freut sich, auch 
in diesem Jahr ein buntes 
und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 14 Jahren anzu-
bieten.

Unter dem Motto „Wir 
wollen Begegnungsräume 
schaffen und das soziale 
Miteinander stärken“ ste-
hen selbstbestimmte und 
leicht zugängliche Angebo-
te im Mittelpunkt. „Unsere 
Angebote sollen den jungen 
Menschen die Möglichkeit 
geben, gemeinsam Spaß zu 
haben, neue Freundschaf-
ten zu knüpfen und die Fe-
rienzeit aktiv zu gestalten“, 
erklärt Patrick Wüst von 

der Jugendförderung Ham-
mersbach. Das diesjährige 
Ferienprogramm hält für 
jede Altersgruppe span-
nende Highlights bereit:  
• Bereits in der ersten Feri-
enwoche geht es gemein-
sam mit der Gemeinde Ron-
neburg per Bus ins Freibad 
nach Ortenberg – ein fröh-
licher Start in die Ferien mit 
jeder Menge Wasserspaß! 
• Für Kinder von 6 bis 9  Jah-
ren wird eine ganze Woche 
lang ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm auf 
dem Freizeitplatz angebo-
ten – mit Spiel, Spaß, Bas-
telaktionen und Bewegung. 
• Zwei offene Treffpunkte 
auf dem Freizeitplatz rich-
ten sich an Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 
bis 14 Jahren – hier steht 
das entspannte Miteinan-
der im Vordergrund, ohne 
Anmeldung, einfach vorbei-

kommen und mitmachen! 
• Eine zweite Schwimm-
badfahrt ins Erlebnis-
bad nach Bad Orb sorgt 
für weiteren Wasserspaß. 
• Für alle Bewegungsfreu-
digen gibt es eine gro-
ße Fahrradtour rund um 
Hammersbach, bei der 
Bewegung und Gemein-
schaft im Fokus stehen. 
• Zum großen Ferienab-
schluss erwartet die Teil-
nehmer*innen ein inter-
kommunaler Tagesausflug 
in den Freizeitpark Steinau, 
organisiert in Kooperation 
mit den Nachbargemein-
den Ronneburg und Limes-
hain. Teilnehmen können 
Kinder und Jugendliche von 
7 bis 14 Jahren.

Alle weiteren Informa-
tionen sowie das voll-
ständige Programm mit 
Zeiten, Treffpunkten und 

Anmeldemöglichkeiten fin-
den Interessierte auf der 
Homepage der Gemein-
de Hammersbach unter:  
https://hammersbach.eu/ 
jugendfoerderung.html
 
Anmeldungen sind 
ab sofort per E-Mail 
möglich an: kiju@ 
hammersbach.de

Das Team der Jugendförde-
rung Hammersbach freut 
sich auf viele fröhliche 
Gesichter, gute Laune und 
eine großartige gemein-
same Zeit. Wir wünschen 
allen Kindern und Jugend-
lichen eine tolle und erleb-
nisreiche Ferienzeit! 

Ferienprogramm der Jugendförderung Hammersbach

Sommer, Sonne, Begegnung!

Bisherige Praxis
Bislang wurde in Ham-
mersbach die Abwasser-
gebühr ausschließlich 
auf Basis des bezogenen 
Frischwassers berechnet. 
Das bedeutet: Die Menge 
an Trinkwasser, die ein 
Haushalt oder ein Be-
trieb verbrauchte, diente 
gleichzeitig als Maßstab 
für die Menge des Abwas-
sers, das über das Kanal-
netz in die Kläranlage ge-
leitet und dort gereinigt 
wurde. Auf dieser Grund-
lage wurde dann die Ab-
wassergebühr festgelegt 
– eine einfache, aber mitt-
lerweile rechtlich nicht 
mehr zulässige Methode.

Rechtlicher  
Hintergrund
Das bisherige System 
verstößt gegen geltende 
rechtliche Vorgaben, da es 
die tatsächliche Belastung 
der Abwasserinfrastruktur 
nicht ausreichend berück-
sichtigt. Insbesondere das 
Niederschlagswasser – 
also das von befestigten 
Flächen wie Dächern, Ein-
fahrten oder Parkplätzen 
abfließende Regenwasser 
– wurde im bisherigen 
Gebührenmodell nicht 
differenziert behandelt, 

obwohl es das öffentliche 
Kanalsystem ebenfalls er-
heblich beansprucht.

Zukünftiges System: 
Die gesplittete  
Abwassergebühr 
Um dem gerecht zu wer-
den, wird das System der 
Abwassergebühr grundle-
gend reformiert. Die neue 
gesplittete Abwasserge-
bühr setzt sich künftig 
aus zwei Komponenten 
zusammen:
1. Niederschlagswasser-
gebühr (konstanter Anteil)
Diese Gebühr bemisst sich 
auf Grundlage der versie-
gelten und an die Kanali-
sation angeschlossenen 
Flächen eines Grund-
stücks. Sie stellt somit 
eine pauschale Belastung 
dar, die unabhängig vom 
tatsächlichen Wasser-
verbrauch ist, aber die 
Nutzung der Entwässe-
rungsinfrastruktur durch 
Regenwasser berücksich-
tigt. 
2. Schmutzwassergebühr 
(variabler Anteil)
Dieser Teil bleibt im Prin-
zip wie bisher bestehen 
und wird weiterhin auf 
Basis des bezogenen Fri-
schwassers berechnet. Er 
deckt die Kosten für die 

Reinigung des häuslichen 
oder gewerblichen Abwas-
sers in der Kläranlage.

Datenerhebung und 
Umsetzungsstand
Die Erfassung der rele-
vanten Flächen ist ein 
zentraler Bestandteil der 
Umstellung. Grundstücks-
eigentümer wurden auf-
gefordert, entsprechende 
Angaben zu den versiegel-
ten Flächen zu machen, 
von denen Oberflächen-
wasser in die öffentliche 
Kanalisation abgeleitet 
wird. Als Stichtag für die 
Abgabe der Erhebungs-
bögen war Freitag, der 9. 
Mai 2025 festgelegt. In be-
gründeten Ausnahmefäl-
len wurde die Abgabefrist 
verlängert.

Die Daten werden nun 
ausgewertet. Erst wenn 
alle erforderlichen In-
formationen vollständig 
vorliegen – insbesondere 
die versiegelten Flächen – 
kann eine präzise Berech-
nung der zukünftigen Ab-
wassergebühren erfolgen. 
Die Einführung der neuen 
Satzung ist zum 01.01.2026 
vorgesehen. Ab diesem 
Zeitpunkt werden die Ge-
bühren auf Grundlage des 
neuen Modells erhoben.
 
Häufig gestellte  
Fragen aus der  
Bürgerschaft 
Im Rahmen der Datener-
hebung und Information 

der Bürgerinnen und Bür-
ger sind zahlreiche Rück-
fragen eingegangen, die 
wir nachfolgend beispiel-
haft zusammenfassen:

• Art der Befestigung: Es 
wurde häufig gefragt, ob 
z. B. Pflasterflächen mit 
oder ohne Fugenverguss 
unterschiedlich bewertet 
werden. Dies ist relevant 
für die Einstufung als ver-
siegelte Fläche.

• Nicht angeschlossene 
Flächen: Unklar war oft, 
ob befestigte Flächen, die 
nicht an die Kanalisati-
on angeschlossen sind, 
ebenfalls berechnet wer-
den – in der Regel ist dies 
nicht der Fall.

• Zisternenregelung: Es 
bestand Unsicherheit, ob 
mehrere kleine Regen-
wasserspeicher mit weni-
ger als 1 m³ Fassungsver-
mögen, die miteinander 
verbunden sind, als eine 
Zisterne gelten. Behälter 
kleiner 1m³ werden nicht 
zur Berechnung herange-
zogen

• Dachüberstände: Viele 
Grundstückseigentümer 
waren überrascht, dass 
nicht nur die reine Gebäu-
degrundfläche zählt, son-
dern auch Dachüberstän-
de (z. B. bei Walmdächern 
oder Carports) in die Be-
rechnung einfließen, wenn 
von dort Regenwasser in 

Einführung der gesplitteten Abwassergebühr die Kanalisation gelangt.

• Zweck der Erfassung: 
Wiederholt wurde gefragt, 
warum diese umfangrei-
che Erhebung überhaupt 
notwendig ist – hier sei 
betont: Die Umstellung ist 
gesetzlich vorgeschrieben 
und dient einer gerech-
teren und rechtssicheren 
Gebührenverteilung.

• Beginn der Gebühren-
pflicht: Diese tritt ab 1. 

Januar 2026 in Kraft, nicht 
rückwirkend.

• Kosten für die Bürger: 
Für die reine Erhebung 
entstehen den Bürgerin-
nen und Bürgern keine 
zusätzlichen Kosten. Die 
Gesamthöhe der Abwas-
sergebühren für die Ge-
meinde bleibt gleich – es 
verändert sich lediglich 
die interne Verteilung zwi-
schen den Gebührenbe-
standteilen.

Fazit 
Die Einführung der ge-
splitteten Abwasserge-
bühr in Hammersbach 
ist ein zukunftsweisen-
der Schritt zur gerech-
ten, transparenten und 
gesetzeskonformen Ab-
rechnung der Inanspruch-
nahme der öffentlichen 
Abwasserinfrastruktur. Die 
bisherigen Rückmeldun-
gen aus der Bürgerschaft 
zeigen, dass Aufklärungs-
bedarf besteht, dem wir 

durch transparente Infor-
mation und individuelle 
Beratung begegnen.
Nach Abschluss der Da-
tenerhebung und Aus-
wertung erfolgt zum 
01.01.2026 die Umstellung 
auf das neue Gebühren-
system. 
Die Gemeinde dankt allen 
Beteiligten für ihre Mitwir-
kung und ihr Verständnis 
im Zuge dieses notwendi-
gen Veränderungsprozes-
ses. 

Die Gemeinde Hammersbach befindet sich derzeit in 
der Umstellungsphase zur Einführung der sogenannten 
gesplitteten Abwassergebühr. Ziel dieser Maßnahme ist 
es, den Anforderungen aktueller rechtlicher Vorgaben zu 
entsprechen und zugleich eine verursachergerechtere 
Verteilung der Abwassergebühren sicherzustellen.

© Syda Productions – stock.adobe.com
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Birkenweiher Str. 9  - Langenselbold
Tel: 06184-20 52 6 0 - Fax: 06184-20 52 6 33
info@walther-fischer.de

www.walther-fischer.de

Durchblick statt Steuerdschungel

Hilfe!

- Steuerberatung
- Erbschaft- und Schenkungsteuer
- Beratung für Existenzgründer
- Finanzbuchhaltung

- Gehaltsabrechnung
- Vereinsbesteuerung
- Betriebswirtschaftliche
- Beratung

Wer kennt sie nicht, die 
vielen häuslichen Stören-
friede, wie tropfende Was-
serhähne, quietschende 
Türen oder Ähnliches.

Dafür einen Hand-werker 
zu finden (und bezahlen 
zu können) ist oft mehr 
als schwierig. Deswegen 

möchte der Seniorenbei-
rat eine Art „mobiles Re-
pair-Cafe“ ins Leben rufen 
– eine nachbarschaftliche 
Hilfe für kleinere hand-
werkliche Arbeiten. Die 
Idee: erfahrene Handwer-
ker oder geschickte Heim-
werker könnten sich bereit 
erklären, bei Bedarf kleine 

häusliche Reparaturen zu 
erledigen. Damit dieses 
Projekt gelingt, braucht 
es engagierte Freiwilli-
ge! Wer sich vorstellen 
kann hin und wieder mit 
seinem handwerklichen 
Können zu helfen oder je-
manden kennt, der dafür 
in Frage kommt, ist herz-

lich eingeladen, sich zu 
melden. Melden Sie sich, 
entweder telefonisch, alle 
Telefonnummern des Se-
niorenbeirates erfahren 
Sie im Rathaus und sie 
stehen auf der letzten Sei-
te des Herbstblattes oder 
per Mail: seniorenbeirat. 
hammersbach@web.de.

„Heinzelmännchen“ gesucht

Die Gemeinde Ham-
mersbach hat einen weite-
ren wichtigen Meilenstein 
auf dem Weg zur Fairtra-
de-Kommune erreicht: 
Die vollständigen Bewer-
bungsunterlagen wurden 
fristgerecht an Fairtrade 
Deutschland e.V. versen-
det und befinden sich 
derzeit in der ersten Prü-
fungsphase. Damit rückt 
der begehrte Titel „Fairtra-
de Town“ ein Stück näher.

Die Prüfung der einge-
reichten Unterlagen durch 
den geschäftsführenden 
Vorstand von Fairtrade 
Deutschland nimmt in der 
Regel etwa acht Wochen in 
Anspruch. Je nach Umfang 
und Qualität der Doku-
mente kann der Zeitraum 
auch variieren. Sobald die 
Unterlagen erfolgreich ge-
prüft wurden, wird sich 
das Fairtrade-Team mit der 
Gemeinde Hammersbach 
in Verbindung setzen, um 
die weiteren Schritte zur 

offiziellen Auszeichnung 
einzuleiten. Bürgermeis-
ter Michael Göllner zeigt 
sich erfreut über den bis-
herigen Fortschritt: „Es 
ist schön zu sehen, dass 
unser Engagement für fai-
ren Handel erste Früchte 
trägt. Die Einhaltung aller 
notwendigen Kriterien war 
ein gemeinschaftlicher 
Kraftakt, auf den wir stolz 
sein können.“

Bereits seit einiger Zeit ar-
beitet die engagierte Steu-
erungsgruppe intensiv an 
der Umsetzung der Anfor-
derungen für die Fairtra-
de-Zertifizierung. Neben 
der Verwendung und Be-
werbung fair gehandelter 
Produkte in Geschäften, 
Gastronomie, Kirchenge-
meinden, Schulen und der 
Gemeindeverwaltung geht 
es auch um die nachhal-
tige Bewusstseinsbildung 
in der Bevölkerung. Be-
sonders hervorzuheben ist 
dabei der lokale Dreiklang 

aus fair gehandelten Pro-
dukten, regionalen Erzeug-
nissen und Bioprodukten, 
der in Hammersbach ge-
fördert und aktiv gelebt 
wird.

Um von bestehenden Fair-
trade-Kommunen zu ler-
nen, plant die Steuerungs-
gruppe in Kürze einen 
Austausch mit der Nach-
bargemeinde Rodenbach, 
die sich bereits seit Län-
gerem erfolgreich auf dem 
Weg zur Fairtrade Town be-
findet. 

Ziel ist es, sich über erfolg-
reiche Projekte und mög-
liche Herausforderungen 
zu informieren, um dar-
aus wertvolle Impulse für 
Hammersbach mitzuneh-
men.

Ein weiterer Impuls zum 
Thema Nachhaltigkeit 
steht ebenfalls bereits 
auf der Tagesordnung: In 
der nächsten Sitzung der 

Steuerungsgruppe wer-
den Vertreter der evange-
lischen Kirchengemeinde 
Langenbergheim erwartet. 
Diese setzen sich intensiv 
mit dem Konzept der Ge-
meinwohlökonomie ausei-
nander und möchten ihre 
Erfahrungen einbringen. 
Auch hier stehen ethisches 
Wirtschaften und soziale 
Verantwortung im Fokus 
– Werte, die hervorragend 
zum Selbstverständnis ei-
ner Fairtrade-Kommune 
passen. 

Die Gemeinde Ham-
mersbach sendet mit ihrer 
Bewerbung ein starkes Zei-
chen für global gerechte 
Handelsstrukturen, lokale 
Verantwortung und nach-
haltigen Konsum. Mit dem 
Engagement zahlrei-cher 
Beteiligter ist ein bedeu-
tender Schritt getan – der 
nächste folgt hoffentlich 
schon bald mit der offiziel-
len Anerkennung als Fair-
trade Town.

Bewerbungsunterlagen eingereicht

Hammersbach auf dem Weg zur Fairtrade-Kommune 

Kühle Nächte an heißen Tagen! 
Erholsamer Schlaf mit 

Klimaanlagen von BERiNGO!
BERiNGO macht das!

Barzahlungspreis inkl. Montage ab 1.800,- EUR*

Ratenzahlungspreis bei Laufzeit von 10 Jahren ab 26,- EUR*  / mtl.

*Bei passender Bonität über Cronbank AG

BERiNGO GmbH 
Langenbergheimer Straße 20

63546 Hammersbach
www.beringo.de | mail@beringo.de

06185/62999-60
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Veranstaltungen von Juni bis September

In Hammersbach ist was los
Besser informiert!
Das Fähnchen zeigt Ihnen, zu welchen  Terminen 
oder Vereinen Sie einen Bericht im Heft finden.
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Sonntag, 15. Juni

Konzert: Exquisite Noise  
16 Uhr. Barockmusik  
mit Paula und Vincent Kibildis.  
Ort: Hirzbacher Kapelle 
hirzbacher-kapelle.de

Donnerstag, 19. Juni

Hessischer Tag   
Veranstalter: KSV  
Langenbergheim 1947 e.V.  
Ort: Sportheim KSV  
„Am Seedamm“

Freitag, 20. Juni

Hofführung mit  
Verkostung  
15-17 Uhr. „Von der Wiese 
auf den Teller - wie aus Gras 

leckerer Käse wird“. Kosten 
Erwachsene 15 Euro,  
Kinder von 7-16 J. 6 Euro.  
Anmeldung: info@hofgut- 
kapellenhof.de.  
Ort: Hofgut Kapellenhof,  
Auf dem Alten Hof 1 
hofgut-kapellenhof.de

Samstag, 21.- 
Sonntag, 22. Juni

Kapellenhof Café  
Wöchentlich Sa 12-18 Uhr 
und So 10-18 Uhr.  
Für das Frühstücksbuffet am 
Sonntag bitte reservieren.   
Ort: Hofgut Kapellenhof,  
Auf dem Alten Hof 1 
hofgut-kapellenhof.de

Samstag, 21. Juni

Sommerfest    
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Dienstag, 24. Juni

Rentnerfliegen  
14 Uhr. Immer dienstags.  
Ort: Modellflugplatz  
Marköbel 
modellbauclub- 
hammersbach.de

Mittwoch, 25. Juni

Feierabendtour des ADFC  
18 Uhr. Über die Hohe  
Straße nach Bruchköbel. 
25km, 170hm, Schwierigkeit 
leicht. Weitere Touren online.  
Treffpunkt: Historisches  
Rathaus, Marköbel 
adfc-tour.de

Freitag, 27. Juni

Sonnwendfeier  
Veranstalter: Verein  
für Kultur und Heimat- 
geschichte, Feuerwehr und 
Gemeinde Hammersbach  
Ort: Auf dem Weinberg,  
zwischen Langen-Bergheim 
und Marköbel 
feuerwehrhammersbach.de; 
kultur-geschichte- 
hammersbach.de

Schnuppertennis  
18 Uhr. Zum Kennenlernen.  
Ort: Tennis Club  
Hammersbach e.V.,  
Marköbel 
tc-hammersbach.de

Veranstaltung  
der Landfrauen Marköbel 
Kontakt und Infos:  
Vorsitzende Sigrun Krauch  
Sigrun.Krauch@outlook.com 
Ort: Historisches Rathaus, 
Marköbel 
 
Sonntag, 29. Juni 
Blühfeldgottesdienst  
11 Uhr.   
Ort: Blühfeld  
in Hirzbach, Hohe Straße 
bluehfeld.de

Sommerfest   
12-17 Uhr. Für Groß und Klein.  
Veranstalter: CDU  
Hammersbach.  
Ort: Freizeitgelände  
„Zur Dammbrücke“ 
 
Konzert: An Erming  
16-18.15 Uhr. Keltische Musik.  
Ort: Hirzbacher Kapelle 
hirzbacher-kapelle.de

Dienstag, 1. Juli

Sitzung  
Gemeindevertretung  
20 Uhr. Veranstalter:  
Gemeindevertretung  
Hammersbach.  
Ort: Bürgertreff  
Hammersbach in  
Langen-Bergheim 
hammersbach.eu

Mittwoch, 2. Juli

Altstadtführung  
durch Büdingen  
16-18 Uhr. Anmeldung  
bis 6. Juni. 
Kontakt: Nadine Geßner, 
06185-180021.  
Veranstalter: Gemeinde 
Hammersbach.  
Treffpunkt: Marktplatz  
in Büdingen 
hammersbach.eu

Donnerstag, 3. Juli

Sommerschnittkurs  
17 Uhr. Veranstalter: Obst- 
und Gartenbau Verein  
Hammersbach e.V.  
Ort: Vereinsheim,  
Hauptstraße 68 
ogv-hammersbach.de

Stammtisch 
ab 18 Uhr. Wöchentlich  
von Mai bis Oktober. 
Veranstalter: Obst- und  
Gartenbau Verein  
Hammersbach e.V.  
Ort: Vereinsheim,  
Hauptstraße 68 
ogv-hammersbach.de

Freitag, 4. Juli

Käse-Wein-Abend  
19 Uhr. Tasting von 10  
ausgewählten Bio-Weinen, 

sowie verschiedenen  
Käsesorten  
mit Sommelière Nicole  
Therre-Eisel und Käser 
Pascal Küthe. Kosten 74 Euro. 
Anmeldung: info@hofgut- 
kapellenhof.de.  
Ort: Hofgut Kapellenhof,  
Auf dem Alten Hof 1 
hofgut-kapellenhof.de

Freier Kick  
Hammersbach        Seite 17  
17-19 Uhr. Immer freitags. 
Ohne Vereinsbindung,  
jeder darf mitmachen.  
Ort: Sportgelände  
SG Marköbel, am Rathaus 5

Samstag, 5. Juli

Lagerfeuertreff   
18 Uhr. Mit Grillen.  
Veranstalter: Naturprojekte 

Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

7. Juli-18. August

Angebote  
der Feriengestaltung  
Ausflüge und Tagesangebote 
für Kinder und Jugendliche 
von 7-17 Jahren.  
Infos auf Website.  
Veranstalter: Gemeinde 
Hammersbach,  
Jugendförderung 
hammersbach.eu/ 
jugendfoerderung

Mittwoch, 9. Juli

Halbtagestour des ADFC  
16 Uhr. Kahler Seenplatte. 
48km, 250hm, mit Einkehr. 
Schwierigkeit leicht.  

Infos: A. Deckenbach,  
06185-2318.  
Weitere Touren online.  
Treffpunkt: Historisches  
Rathaus, Marköbel 
adfc-tour.de

Freitag, 11. Juli

Vortrag: „Israel –  Seite 15 
Historische, politische 
und religiöse  
Entwicklung“ 
19 Uhr. Referent: Christoph 
Irion. Beleuchtet wird die 
Zeit seit dem späten  
19. Jahrhundert bis heute. 
Eintritt frei.  
Ort: Ev. Gemeinschaft, 
Hauptstraße 54 A 
eg-hammersbach.de

BBeeaattee WWeebbeerr
OOppttiicc AArrtt && AAkkuussttiikkEE..KK..

Optik

Individuelle 
Augenglasbestimmung

Individuelle 
Kontaktlinsenanpassung

Modernste Messtechniken
Lupen & Vergrößernde 

Sehhilfen
Aktuelles Modedesign

Akustik

Individueller Hörtest
Individuelle Beratung

Kostenloses & unverbindliches 
Probetragen

Neueste Technologien

Vogelsbergstraße 25
63674 Altenstadt

Fon 06047/952620
Mail Beate.weber@weber-opticart.de
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Die nächste Ausgabe 
„DER HAMMERSBACHER“ 
erscheint im September 

Anzeigen- und  
Redaktionsschluss:  
5./8. August

Sie haben einen Termin? 
Schreiben Sie uns unter 
redaktion@ 
unser-hammersbach.de
Viele Termine werden von uns 
im Internet, vorzugsweise auf 
gemeinde- und vereinseige-
nen Websites recherchiert. 
Dennoch kann es zu Fehlern 
kommen. Sollte Ihnen etwas 
auffallen, freuen wir uns 
auf einen entsprechenden 
Hinweis. Gern können Sie uns 
Ihre für Alle offenen Termine 
per E-Mail senden. Fordern Sie 
jetzt unverbindlich die Redak-
tionsschlüsse an: redaktion@
unser-hammersbach.de

27. Juni, 18 Uhr, Schnuppertennis  
beim Tennis-Club Hammersbach e.V.
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Mittwoch, 16. -  
Sonntag, 20. Juli

artbau-Cup            Seite 19  
Traditionelles Fußballturnier 
der SG Marköbel.  
sg-markoebel.de

Samstag, 19. Juli

Lagerfeuertreff   
18 Uhr. Mit Grillen.  
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Mittwoch, 23. Juli

Sommergrillen  
16-18 Uhr. Anmeldung bis 16. 
Juli. Kontakt: Nadine Geßner, 
06185-180021.  
Veranstalter: Gemeinde 
Hammersbach.  
Ort: Vereinsheim der  

Hundefreunde,  
Hüttengesäßer Straße 
hammersbach.eu

Freitag, 25. Juli

Ausflug der Landfrauen   
Veranstalter: Landfrauen- 
verein Marköbel  
Treffpunkt wird noch  
bekannt gegeben. 
bezirkslandfrauen-hanau.
jimdofree.com/ortsvereine/
marköbel/

Hofführung  
mit Verkostung  
15-17 Uhr. „Von der Wiese 
auf den Teller - wie aus Gras 
leckerer Käse wird“. Kosten 
Erwachsene 15 Euro,  
Kinder von 7-16 J. 6 Euro.  
Anmeldung: info@ 
hofgut-kapellenhof.de.  
Ort: Hofgut Kapellenhof,  

Auf dem Alten Hof 1 
hofgut-kapellenhof.de

Samstag, 2. August

Lagerfeuertreff   
18 Uhr. Mit Grillen.  
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Begegnungscafé  
für Frauen  
15 Uhr. Veranstalter:  
Ev. Gemeinschaft  
Hammersbach e.V.  
Ort: Hauptstraße 54a,  
eg-hammersbach.de

Montag, 4.- 
Mittwoch, 6. August

Ferienfreiezeitangebot  
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Freitag, 8. August

Blaulichtparty    Seite 18  
Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Marköbel e.V.  
Ort: Am Feuerwehr- 
gerätehaus, Marköbel 
feuerwehr-marköbel.de

Samstag, 9. August

Summer Stage      Seite 18  
Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Marköbel e.V.  
Ort: Am Feuerwehr- 
gerätehaus, Marköbel 
feuerwehr-marköbel.de

Sonntag, 10. August

Tag d. offenen Tür Seite 18   
Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Marköbel e.V.  
Ort: Am Feuerwehr- 

gerätehaus, Marköbel 
feuerwehr-marköbel.de

Montag, 11.- 
Freitag, 15. August

Fußball Sommer  
Jugendcamp  
9.30-15.30 Uhr. Für Kinder 
von 6-14 Jahren. Kosten 199 
Euro, inkl. Mittagessen und 
Getränke. Kontakt: info@
kids-soccer-academy.de.  
Ort: Vereinsgelände  
SG Marköbel 
11teamsports.com

Samstag, 16. August

Sommergrillen  
Veranstalter: Schützenverein 
Diana Marköbel e.V.  
Ort: Vereinsheim,  
Am Rathaus 5, Marköbel 
dianamarkoebel.de

Samstag, 16.- 
Sonntag, 17. August

MBC-Modellflugtage  
Veranstalter:  
MBC Hammersbach  
Ort: Modellflugplatz  
modellbauclub- 
hammersbach.de

Samstag, 23.- 
Sonntag, 24. August

Kapellenhof Café  
Wöchentlich Sa 12-18 Uhr 
und So 10-18 Uhr. Für das 
Frühstücksbuffet am  
Sonntag bitte reservieren.   
Ort: Hofgut Kapellenhof,  
Auf dem Alten Hof 1 
hofgut-kapellenhof.de

Sonntag, 24. August

Isaak Dentler  
& Band                   Seite 14  
16 Uhr. Eintritt 15 Euro.  
Tickets über Website. 
Ort: Hirzbacher Kapelle 
hirzbacher-kapelle.de

Montag, 25.- 
Sonnerstag, 28. August

Ausschusswochen  
Gemeinde Hammersbach  
20 Uhr. Veranstalter:  
Gemeindevertretung  
Hammersbach  
Ort: Sitzungssaal Rathaus 
hammersbach.eu

27.-30. August

Legobautage         Seite 20   
Für Kinder von 7-12 Jahren. 
Die gebaute Stadt wird im 
Familiengottesdienst am 
31.8. eröffnet.  
Kontakt: J. und S. Hillig,  
0174-3264652.  
Ort: Haus der Ev.  
Gemeinschaft, Marköbel 
eg-hammersbach.de

Freitag, 29. August

Veranstaltung  
der Landfrauen Marköbel 
Kontakt und Infos:  
Vorsitzende Sigrun Krauch  
Sigrun.Krauch@outlook.com 
Ort: Historisches Rathaus, 
Marköbel

Samstag, 30. August

Lagerfeuertreff   
18 Uhr. Mit Grillen.  
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Sonntag, 31. August

Familiengottesdienst  
11 Uhr. Veranstalter:  
Ev. Gemeinschaft  
Hammersbach e.V.   

Ort: Haus der  
Ev. Gemeinschaft, Marköbel 
eg-hammersbach.de

Sonntag, 7. September

Hohe Straße Fest 
11-18 Uhr. Ein Tag voller Ge-
nuss, Beisammensein und 
Aktionen entlang der Stre-
cke. Ort: Von Bergen-Enk-
heim bis Büdingen 
regionalpark-rheinmain.de

Konzert  
mit Tormenta  
Jobarteh              Seite 14  
14 Uhr. Afrikanische  
Geschichten, Mythen und 
Gesänge. Eintritt 15 Euro. 
Tickets über Website. 
Ort: Hirzbacher Kapelle 
hirzbacher-kapelle.de

Samstag, 12. September

Freier Kick 
Hammersbach        Seite 17  
17-19 Uhr. Immer freitags. 
Ohne Vereinsbindung. 
Ort: Sportgelände  
SG Marköbel, am Rathaus 5

Samstag, 13. September

Lagerfeuertreff   
18 Uhr. Mit Grillen.  
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Dienstag, 16. September

Sitzung  
Gemeindevertretung  
20 Uhr.  Ort: Bürgertreff  
 Hammersbach  
hammersbach.eu

Bahnhofstr. 12  ▪   Ronneburg  ▪  Di -Fr, 8-20 Uhr + Sa, 8-14 Uhr
Telefon 0 61 84 42 33  ▪    www.kosmetiks-fenzl.de
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Die Evangelische Gemein-
schaft Hammersbach lädt 
zu einem hochaktuellen 
Vortrag ein. Am Freitag, 
11. Juli um 19 Uhr wird in 
der Evangelischen Ge-
meinschaft Hammersbach, 
Hauptstraße 54 A, die his-
torische, politische und 
religiöse Entwicklung Is-
raels seit dem späten 19. 
Jahrhundert bis heute be-
leuchtet.

Referent des Abends 
ist Christoph Irion, Ge-
schäftsführer der Christli-
chen Medieninitiative pro. 

Mit fundiertem Fachwis-
sen zeichnet er die kom-
plexen Entwicklungslinien 
nach, die zur Staatsgrün-
dung Israels im Jahr 1948 
führten. Dabei werden 
zentrale Themen wie An-
tisemitismus, Zionismus 
und das orthodoxe Juden-
tum ebenso behandelt 
wie die geopolitischen 
Konstellationen zwischen 
Israel und der arabischen 
Welt.

Der Vortrag wirft zudem 
einen detaillierten Blick 
auf Schlüsselereignisse 

wie den Sechstagekrieg 
von 1967, die Intifada, 
Friedensinitiativen und 
die Auswirkungen des 
Hamas-Massakers vom 7. 
Oktober 2023. Schließlich 
werden auch Aussagen 
aus dem Alten und Neuen 
Testament reflektiert, die 
die aktuelle Relevanz des 
zentralen biblischen The-
mas Israel aufzeigen.

Diese Veranstaltung bietet 
eine einzigartige Gelegen-
heit, sich aus erster Hand 
über die historischen Ent-
wicklungen und ihre ak-

tuellen Auswirkungen zu 
informieren. Gäste sind 
herzlich willkommen, der 
Eintritt ist frei.

eg-hammersbach.de

Evangelische Gemeinschaft

Vortrag zum Thema Israel 

Von Paris bis Boraba – Ge-
schichten voller Schmerz, 
Mut und Magie. Die Hirz-
bacher Kapelle lädt ein zu 
zwei besonderen Kultur-
veranstaltungen. 

Szenische Lesung mit 
Isaak Dentler und Gregor 
Praml:

„Meinen Hass bekommt 
ihr nicht“: 13. November 
2015. Durch islamisti-
sche Terroranschläge an 
ver-schiedenen Orten in 
Paris, darunter auf den 
Musikclub „Bataclan“, ver-
lieren 130 Menschen ihr 
Leben. Antoine Leiris, Ra-
diojournalist, verliert sei-
ne Frau die im „Bataclan“ 
als Visagistin arbeitet. Er 
bleibt mit seinem zwei-
jährigen Sohn Melvil zu-
rück. Der Journalist postet 
seinen Schmerz und sein 
Unverständnis zuerst auf 
Facebook an die Täter. Der 

tief verletzte Mann wei-
gert sich Hass und Rache-
gefühle zu ent-wickeln. 
Sein offener Brief geht 
um die Welt. Das Schicksal 
von Leiris wurde später 
verfilmt und ist als Buch 
erhältlich. 

Isaak Dentler, vom Schau-
spiel Frankfurt, seit Jah-
ren fester Bestandteil 
des Hirzbacher Kultur-
program-mes und Gregor 
Praml, Leiter der Frank-
furter Romanfabrik und 
Jazzmusiker haben aus ak-
tuellem Anlass dieses The-
ma für die Veranstaltung 
in der Hirzbacher Kapel-
le gewählt. Die szenische 
Lesung in Hirzbach ist die 
Premiere für das Stück.

Wann? Sonntag, 24. August,  
16 Uhr, Hirzbacher Kapelle 
Eintritt: 15 Euro (10 Euro 
für Mitglieder des Förder-
vereins).

Tormenta Jobarteh: Af-
rikanische Geschichten, 
Mythen und Gesänge:

Tormenta Jobarteh führt 
uns im Rahmen des Ho-
he-Straßen-Festes in das 
Reich der Geschichten, 
My-then und Gesänge af-
rikanischer „Griot”-Tradi-
tion. Lehrreiche Geschich-
ten der Mande-Griots 
begleitet er mit der Kora, 
einer 2-saitigen westafri-
kanischen Harfenlaute.

„Erzählungen sind wie 
Edelsteine aus einem 
großen Schatz, aus dem 
alle Völker schöpfen. Er-
zählt, er-wachen sie zum 
Leben und entfalten ihre 
Schönheit. Ihre Bilder und 
Gestalten voller Weisheit 
und Humor berühren die 
Seele und laden ein zu 
einer inneren Reise zwi-
schen Traum und Wirk-
lichkeit.“

Der „weiße“ Griot Tormen-
ta Jobarteh wuchs in Mün-
chen auf und studierte 
dort am Dante Augustini 
Institut Schlagzeug. Aber 
seine afrikanische Seele 
gab ihm den Antrieb, sei-
ne Heimat, seine „Kunda“ 
wieder zu finden. In Bora-
ba (Gambia) wurde er zum 
Griot, also zum Musiker 
und Geschichtenerzähler 
ausgebildet. Er erzählt von 
Herzen mit großer Kraft 
und mitreißender Leben-
digkeit. Dabei begleitet 
er sich selbst virtuos auf 
der Kora. Sprache, Mu-
sik und Rhythmus finden 
zusammen und Tormen-
ta Jo-barteh verzaubert 
sein Publikum mit einem 
außergewöhnlichen Pro-
gramm.

Sonntag, 7. September 
(Hohe Straße Fest), Be-
ginn: ab 14 Uhr, Hirzbacher 
Kapelle, Eintritt frei

Kartenvorbestellungen: 
hirzbacher-kapelle.de

Mitmachen und gewinnen! 
Der HAMMERSBACHER verlost 1 x zwei Kar-
ten für die Veranstaltung mit Isaak Dentler.  
Kontaktdaten mit dem Stichwort „HAM 
Dentler“ bis zum 4. August per E-Mail sen-
den an: verlosung@kinner-medien.de.

 
Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären sich die 

Einsender damit einverstanden, dass wir ihre Daten zur Aus-
wertung und Gewinnbenachrichtigung speichern und nutzen 
werden sowie, wenn notwendig, für den direkten Versand von 
Gewinnen an Dritte weiterleiten.
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links: Isaak Dentler

Hirzbacher Kapelle

Worte, die bewegen – 
Musik, die verzaubert

www.tc-hammersbach.de tchammersbach

Lust auf frische Luft, 
Bewegung und nette Leute?

Egal ob Anfänger oder Wiedereinsteiger, Jung oder Alt – 
bei uns zählt der Spaß am Spiel. Beim Schnuppertennis kann jeder 
ausprobieren und kennenlernen was Tennis ausmacht. 

Nächster Schnuppertennis-Termin: 
27. Juni, ab 18 Uhr
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Neues Gesicht auf der 
Hammersbacher Kul-
tur-Bühne: Der Sänger-
gruß, der schon über 20 
Jahre die Szene des Ka-
baretts und das Kulturelle 
auf seine Fahne geschrie-
ben hat, bemüht sich 
stets, neue Gesichter auf 
die Kultur-Bühne in Ham-
mersbach zu bringen.

So konnte für den 
Spätherbst mit Maddin 
Schneider und seinem 
neuen Programm „Schö-

ne Sonndaach“ ein neu-
es Gesicht unter Vertrag 
genommen werden. Am 
Sonntag, 2. November tritt 
er um 17 Uhr im Bürger-
treff Hammersbach auf.

Seine ersten großen Er-
folge feierte der 1964 in 
Bad Homburg vor der 
Höhe geborene Martin 
Rudolf Schneider, der 
als Praktikant beim Hes-
sischen Rundfunk erste 
Showbiz-Luft im Kabarett 
schnupperte.

Sein absolutes Marken-
zeichen damals wie heu-
te: Der unverwechselbare 
hessische Dialekt, der aus 
Martin Maddin machte 
und seit eh und je für trä-
nenreiche Lacher sorgt. 
Der Mann mit dem großen 
Mundwerk ist nach Forma-
ten wie der Schillerstraße 
oder Maddin in Love aus 
der Comedy-Landschaft 
nicht mehr wegzudenken 
und zeigte auch bereits 
auf der Kinoleinwand 
im Otto-Waalkes-Film „7 
Zwerge – Männer allein im 
Wald“, dass es kaum etwas 
gibt, was der Comedian 
nicht kann. Dass der Tau-
sendsassa und Preisträger 
des Deutschen Comedyp-
reises sein Publikum in 
diesem Jahr von der Büh-
ne aus auch noch psycho-
logisch betreut und ga-
rantiert dafür sorgt, dass 
schlechte Gedanken keine 
Chance haben, ist abso-
lut erlebenswert. Tickets 

im Vorverkauf 24 Euro, 
Abendkasse 27 Euro. Die 
Nachfrage ist groß, schnell 
sein lohnt sich!

Vorverkaufsstellen: Con-
tinentale Versicherung, 
Hammersbach, Rewe-
Markt Hammersbach 
- Post- u. Lotto-Annah-
mestelle Nahkauf Ham-
mersbach/Marköbel, 
Kl.-Peter Bender  
Tel. 06185-7787 oder  
0176 -43620671,  
E-Mail: kp.bender@ 
saengergrussmarkoebel.
onmicrosoft.com 

www.saengergruss- 
markoebel.de (Ticket)

Sängergruß Marköbel

Maddin Schneider:  
„Große Klappe - Ganz viel dahinter“ 

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 

i n f o @ p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e  
w w w . p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e

• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

Praxis für Physiotherapie 
Dipl. Physiotherapeut  
Nicolas Patrick Schmidt & Team

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 
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• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

Tel. Physio: 06185-7043 
Am Schulzehnten 7 | 63546 Hammersbach

www.physiotherapie-hammersbach.de

Physiotherapie
•  Neurologische & Orthopädische Diagnosen
•  Lymphdrainage
•   Behandlung nach Bobath (Kinder und Erwachsene)
•  Manuelle Therapie
•  CMD Kieferbehandlungen
•  PNF
•  Elektro/Wärme/Eis/US 

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 
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• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

©PatrickReymann

Die SG Marköbel startet 
gemeinsam mit der Ju-
gendförderung ein offe-
nes Fußballprojekt: „Freier 
Kick Hammersbach“. 

Seit Anfang Juni haben 
sich Fußballbegeisterte 
aus Hammersbach jeden 
Freitag von 17 bis 19 Uhr 
die Möglichkeit, sich auf 
dem Sportgelände der SG 
Marköbel sportlich auszu-
leben – ganz unkompliziert 
und ohne Vereinsbindung. 
Das Angebot richtet sich 
an alle in Hammersbach, 
unabhängig von Alter, Ge-
schlecht, Herkunft oder 

Vereinszugehörigkeit – 
ganz besonders aber an 
Jugendliche, die nicht Teil 
einer festen Mannschaft 
sind, aber dennoch gerne 
kicken. 

Unter dem Motto „Frei für 
alle, frei von Erwartun-
gen, frei von Vorurteilen“ 
stehen der Spaß am Spiel 
und ein respektvolles Mit-
einander im Vordergrund. 
Das Projekt ist als niedrig-
schwelliges Freizeitange-
bot außerhalb der Schulfe-
rien konzipiert und findet 
in den wärmeren Mona-
ten (bis Oktober) statt. 

Ziel ist, einen Raum für 
Begegnung und Gemein-
schaft zu schaffen – ohne 
Anmeldung, ohne Druck, 
aber mit jeder Menge Fair 
Play. Das Gelände wird von 
beauftragten Personen be-
aufsichtigt. So ist gewähr-
leistet, dass die Teilneh-
menden in einem sicheren 
und respektvollen Rahmen 
spielen können. Auch für 
die Ausstattung ist ge-
sorgt: Bälle und weiteres 
Material stehen zur Verfü-
gung. Die Betreuung des 
Angebots übernimmt ein 
ehrenamtliches Team der 
SG Marköbel, das von der 

Jugendförderung unter-
stützt wird. „Wir möchten 
mit diesem Projekt einen 
offenen Raum schaffen, in 
dem sich junge Menschen 
treffen, gemeinsam aktiv 
sein und einfach Freude 
am Fußball erleben kön-
nen“, sagen die Initiatoren 
Lutz Kiefer (SG Marköbel) 
und Patrick Wüst (Jugend-
förderung Hammersbach).

„Freier Kick Hammersbach“

Offenes Angebot für alle

©nateejindakum

Mitmachen und gewinnen! 
Der HAMMERSBACHER verlost 1x zwei Karten 
für das Kabarett mit Maddin Schneider. Ein-
fach Kontaktdaten mit dem Stichwort „HAM 
Maddin“ bis zum 1. September per E-Mail 
senden an: verlosung@kinner-medien.de.
 
Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären sich die Einsen-
der damit einverstanden, dass wir ihre Daten zur Auswertung 
und Gewinnbenachrichtigung speichern und nutzen werden 
sowie, wenn notwendig, für den direkten Versand von Gewin-
nen an Dritte weiterleiten.
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XXL Waschportale - SB Waschplätze - Bistro
AdBlue LKW/ PKW - LPG Autogas

Sky & Raucher Lounge

24h

Am Lachbach 1+3
Hammersbach

24h

Waschpark 
Neue, moderne 

XXL Waschportalanlage 
und eine Zentral-

Staubsaugeranlage.

LKW
Stellplätze vorhanden,   
einsehbar über unsere 

Webcams.

Bistro - Sky & 
Raucher Lounge 

 Gemütliche 
Sitzmöglichkeiten. 

Schnell & Lecker mit 
täglich wechselnden 

Tagesangeboten.  

Kraftstoffe 
Ultimate 102, Diesel, 
Ultimate Diesel, E10, 
E5, LPG Autogas und 
AdBlue LKW/ PKW.

Auch in diesem Jahr findet wieder 
das traditionelle und überregional 
bekannte Fußballturnier bei der SG 
Marköbel statt – erneut mit dem 
Hauptsponsor artbau als Namens-
geber.

Die Veranstalter konnten auch in 
diesem Jahr wieder ein hochklassi-
ges Teilnehmerfeld für das Turnier 
gewinnen, das vom 16. bis 20. Juli 
stattfindet.

Mit dem Hessenligisten 1. Hanauer 
FC 1893 und dem Verbandsligisten 1. 
FC 1906 Erlensee sind zwei sportli-
che Aushängeschilder des Fußball-
kreises Hanau vertreten. Ergänzt 
wird das Hanauer Quartett durch 

den FC Germania 1909 Großkrotzen-
burg und die SG 1868 Bruchköbel, 
die aktuell in der Gruppenliga um 
den Relegationsplatz zum Aufstieg 
kämpfen. Komplettiert wird das 
Teilnehmerfeld durch den FC Kar-
ben aus der Gruppenliga Frankfurt 
West – auch dieser Verein hat die 
Relegation noch im Blick.

Selbstverständlich wird auch die 
erste Seniorenmannschaft des 
gastgebenden Vereins alles dar-
ansetzen, sich den historischen 
ersten Turniersieg auf heimischem 
Platz zu sichern. Doch unabhängig 
vom sportlichen Ausgang steht fest: 
Nach monatelanger Planung und 
intensiver Vorbereitung freuen sich 

die Verantwortlichen auf spannen-
de Spiele, sportliche Begegnungen 
– und auf gesellige Abende in bester 
Atmosphäre.

sg-markoebel.de

SG Marköbel

artbau-Cup: Turnier mit regionalen Top-Teams

Von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Au-
gust veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Marköbel ihr traditio-
nelles Feuerwehrfest. Das Feuer-
wehrgelände verwandelt sich in 
eine lebendige Festmeile mit Musik, 
Unterhaltung und spannenden Ein-
blicken in die Arbeit der Feuerwehr.

Den Auftakt macht am Freitagabend 
die „Blaulicht-Party“ unter dem Mot-
to „Wir feiern die Helden des Alltags“.  
Ob Feuerwehr, Rettungsdienst, Poli-
zei oder einfach alle, die mitfeiern 
wollen.  Ab 19.30 Uhr sorgen Wolle 
und Bolle für ausgelassene Stim-
mung und bringen die Tanzfläche 
zum Beben.

Der Samstagabend steht ganz im 
Zeichen von Open-Air und Festivalf-
lair: Bei der „Summerstage 2025“ 
bringt die Band „Helium 6“ ab 20.30 
Uhr mit ihren energiegeladenen 
Pop-Rock-Sounds das Publikum 
zum Tanzen. Einlass ist ab 19 Uhr – 
ein Muss für Musikfans aus der Re-
gion. Der Eintritt kostet 8 Euro. 

Am Sonntag zeigen die Einsatzkräf-
te dann, was sie können: Ab 10 Uhr 
beginnt eine Großübung mit umlie-
genden Feuerwehren und Rettungs-
diensten, bei der die Zuschauer die 
Arbeit der Einsatzkräfte hautnah 
miterleben können. Im Anschluss 
geht es beim Frühschoppen mit den 

„Oberhessischen 7“ musikalisch 
weiter. Auch die Fahrzeugschau gibt 
Groß und Klein die Gelegenheit, 
moderne Einsatzfahrzeuge zu be-
sichtigen und mit den Feuerwehr-
leuten ins Gespräch zu kommen.

Natürlich ist an allen Tagen für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt.

An allen drei Tagen heißt die Frei-
willige Feuerwehr Marköbel Gäste 
aus Marköbel und der Region herz-
lich willkommen und freut sich auf 
viel Besuch!

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen und dem Ti-
cketverkauf finden Sie unter:  
www.feuerwehr-marköbel.de

Freiwillige Feuerwehr Marköbel

Feuerwehrfest mit Musik, Action 
und Einblicken in den Alltag

Mitmachen und gewinnen! 
Der HAMMERSBACHER verlost 1x Zwei Karten für die 
Summerstage. Einfach Kontaktdaten mit dem Stichwort 
„HAM Feuerwehrfest“ bis zum 14. Juli per E-Mail senden an: 
verlosung@kinner-medien.
 
Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären sich die Einsender damit einver-

standen, dass wir ihre Daten zur Auswertung und Gewinnbenachrichtigung 
speichern und nutzen werden sowie, wenn notwendig, für den direkten Ver-

sand von Gewinnen an Dritte weiterleiten.
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Summerstage im Jahr 2024

Helium 6

Oberhessische 7
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entdecken kann und weiß, 
dass man seinen Teil und 
seine Ideen dazu beige-
tragen hat. Und ich freue 
mich schon darauf, wenn 
die Kinder nach der fei-
erlichen Eröffnung durch 
unseren Bürgermeister Mi-
chael Göllner mit leucht-
enden Augen ihren Eltern, 
Freunden und Großeltern 
zeigen, was sie gebaut ha-
ben. Und diese darüber 
staunen, was ihre Kinder 
alles zustande gebracht 
haben.

Welche Rolle spielt der 
Glaube bei den Bautagen 
– und wie gelingt es, ihn 
kindgerecht in das Bau-
projekt zu integrieren?
Natürlich wird es bei der 

feierlichen Eröffnung in 
unserem Familiengottes-
dienst auch eine Geschich-
te geben, die etwas mit 
dem christlichen Glauben 
zu tun hat. Aber auch an 
den anderen Tagen werden 
wir in den Baupausen, in 
denen es auch etwas zum 
Essen und zum Trinken 
gibt, eine kurze Geschichte 
erzählen. Da sind unsere 
Mitarbeiter im Kinderbe-
reich sehr kreativ. Ob die 
Tankstelle oder der Flug-
hafentower etwas mit Gott 
und dem Leben der Kinder 
zu tun hat? Ich bin schon 
gespannt. Auf jeden Fall 
möchten wir den Kindern 
vermitteln, was im Leben 
wirklich Halt geben kann.

So ein großes Projekt auf 
die Beine zu stellen, erfor-
dert sicher einiges an Pla-
nung. Wie viele Menschen 
sind im Hintergrund betei-
ligt und wie laufen die Vor-
bereitungen?
Es sind über 30 ehrenamt-
liche Mitarbeiter unserer 
Gemeinde daran beteiligt. 
Angefangen von der Pla-
nung über die Mitarbeiter, 
die mit den Kindern bauen 
bis hin zu denen, die die 
Stadt am Sonntagnach-
mittag wieder zurückbau-
en und dem nächsten Ort 
übergeben.

Was wünschen Sie sich als 
Veranstalter für die Bauta-
ge – sowohl für die Kinder 
als auch für das Miteinan-

der in der Gemeinde?
Dass die Kinder erleben, 
wie viel Spaß es macht, 
gemeinsam ein Projekt 
zu verwirklichen und in 
der Unterschiedlichkeit 
der Beteiligten, etwas zu 
schaffen. Dass wir uns an 
dem freuen, was wir mit 
unseren Begabungen ein-
bringen können und uns 
an der Vielfalt und den Ta-
lenten der Anderen freuen. 
Und dass wir in dieser Viel-
falt auch die Größe und 
Vielfalt Gottes entdecken.

Wer Lust bekommen hat, 
mitzubauen: Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist erforder-
lich. Hier die Anmeldung:  
www.eg-hammersbach.de

Was erwartet die Kin-
der bei den Bautagen mit 
Klemmbausteinen – und 
was ist das Besondere an 
diesem Projekt?
Unmengen von Klemm-
bausteinen, mit denen 
man alles Mögliche und 
„Unmögliche“ bauen kann. 
Aber auch coole Bausätze 
in einer riesigen Vielfalt, 
bei denen man, wenn man 
sich an den Plan hält, auch 
das rausbekommt was da-
rauf zu sehen ist. Das Be-
sondere ist für mich, dass 
die Stadt in jedem Ort, wo 
das Projekt Halt macht, 
anders wird, je nach dem 
wer mitbaut. 

Warum haben Sie sich ent-
schieden, dieses Projekt 
nach Hammersbach zu ho-
len? 
Wir wollten für die Kinder 
in Hammersbach etwas 
ganz Besonderes anbieten, 
was über die regelmäßigen 
Angebote, die wir jede Wo-
che anbieten hinaus geht. 
Und da meine Frau und 
ich selbst schon mal 
bei solch einem 
Projekt dabei sein 
und es erleben 
d u r f t e n , 
wie Kin-
der und 
M i t a r -
bei-

ter mit leuchtenden Augen 
eine Stadt bauen, war die 
Idee schnell geboren. 

Inwiefern fördert das 
gemeinsame Bauen mit 
Klemmbausteinen auch 
das Miteinander der Kin-
der?
Es gibt verschiedene Bau-
gruppen von jeweils 5-6 
Kindern und einem Mitar-
beiter. Diese Gruppen hel-
fen sich gegenseitig, wenn 
man mal keine Lösung hat, 
wie man etwas bauen soll. 
Aber auch das gemein-
same Bauen von großen 
Bauprojekten wie einer 
Feuerwehrstation oder 
dem Flughafen unter-

stützt diesen Aspekt, 
denn es bauen im-

mer wieder meh-
rere Kinder 

zusam-
m e n . 
U n d 

wenn 
man 

dann sieht, wie aus über 
10m² leerer Baufläche eine 
ganze Stadt entsteht und 
vielleicht sogar mehrere 
sich eine Zugstrecke durch 
die Stadt überlegen und 
gemeinsam ganze Stadt-
teile bauen wird es ganz 
schnell unserer Stadt.

Im Rahmen der Bautage 
wird es auch einen Fami-
liengottesdienst mit einer 
feierlichen Stadteröffnung 
geben. Welche Bedeutung 
hat dieses Finale für Sie 
und die Kinder?
Es ist ein ganz besonderes 
Erlebnis, wenn man nach 
mehreren Tagen gemein-
samen Bauens sieht, wie 
genial die Stadt geworden 
ist, man die kleinen Details 

Auf ein Wort mit Jörg Hillig

Eine Stadt aus Klemmbausteinen:  
Kreativität, Gemeinschaft und Glaube

Jörg Hillig ist Pastor bei 
der Ev. Gemeinschaft in 
Hammersbach. In sei-
ner Freizeit baut und 
bastelt er schon immer 
gern, ob als Kind mit 
Lego, im Sandkasten 
oder in der Natur. Und 
er kann sich heute noch 
dafür begeistern.

www.jens-braeuning.de
Installateur & Heizungsbaumeister  
Römerstraße 14  |  Hammersbach 
Telefon  06185 – 6 47 98 18
Mobil     0151 – 22 65 22 11

Wir helf en Wir helf en 
Ihnen gerne Ihnen gerne 
dabe i!dabe i!

Energiekosten senken für 
eine unabhängige Zukunft
Als Experten für Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen & 
moderne Heiztechnik bringen wir Sie  auf den neuesten 
Stand nachhaltiger Energieversorgung, wir bieten: 

 Maßgeschneiderte Lösungen für Ihr Zuhause
 Fachgerechte Installation & erstklassiger Service
 KfW-Förderberatung direkt bei uns – wir helfen 
        Ihnen, staatliche Zuschüsse optimal zu nutzen

AUF EIN WORT | DER HAMMERSBACHERDER HAMMERSBACHER | AUF EIN WORT

Vom 27. bis 31. August veranstaltet die Evangelische Ge-
meinschaft Hammersbach e.V. erstmals die „Bautage mit 
Klemmbausteinen für Kinder“.  30 Kinder im Alter von 7 
bis 12 Jahren bauen gemeinsam eine ganze Stadt – aus 
tausenden Klemmbausteinen, mit viel Fantasie und un-
ter liebevoller Betreuung. Was hinter dem Projekt steckt, 
wie die Bautage ablaufen und warum sich das Team der 
Ev. Gemeinschaft so engagiert, darüber haben wir mit 
Jörg Hillig gesprochen.
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Januar bis Mai

Momente in Hammersbach

Ende April besuchten die Landfrauen Marköbel den Milchbetrieb der Familie Gerth in Diebach am Haag.  
Nach einem unterhaltsamen Vortrag über das neue Verkaufshäuschen und die Eisproduktion und die damit  
verbundende Bürokratie konnte das leckere Eis gekostet werden. 

Das „Turnende Skathuhn“ ehrte seine Sieger: Mit Stolz nahmen 
(v.l.n.r.) Gertraud Kürschner, Wilfried Noiset, Marion Wiedemann, 
Willi Dauth (1. Platz), Elke Weiss,Rudi Schnobl und Siegfried 
Küss Urkunden und Geldpreise in Empfang.

40-jähriges Geschäftsjubiläum:  
Rita Gimbel in ihrem Friseursalon mit 
zwei Ihrer Kundinnen, die ihr schon 
sehr lange die Treue halten

Wertvolle Arbeit für die Demokratie auf kommunaler Ebene: Andreas Dietzel wurde mit der Alfred-Dregger-Medaille 
geehrt, der höchsten Auszeichnung der CDU Hessen. Der Lokalpolitiker hat sich Anerkennung für seine Arbeit für 
das kommunale Ehrenamt weit über die Parteigrenzen hinweg erworben. Bildunterschrift:
Andreas Dietzel (fünfte Person von rechts) und weitere Mitglieder der CDU Hammersbach, CDU-Kreisvorsitzender 
und Landtagsabgeordneter Max Schad sowie die Sprecherin Sandra Gerbert und die Fraktionsvorsitzende Antje 
Schöny von Bündnis90/Die Grünen.

Grandiose Kabarettvorstellung beim Sängergruß Marköbel: Mit 
seinem Programm „Ehepaare kommen in den Himmel, in der 
Hölle waren sie schon“ brillierte der Kabarettist Stephan Bauer 
vor vollem Hause in einem zweistündigen Programm.

Anfang Mai wurden 
in der Ev. Kirche in 
Langen-Bergheim 
Emma Leni Baumann, 
Sam Niclas Ertel, Jannik 
Benjamin Hietel, Simon 
Schubert, Leana Svea 
Wolfheimer von Pfarrer 
Markus Christ konfir-
miert. Ihre Konfirman-
deneinnahmen in Höhe 
von 405 Euro spendeten 
die jungen Christinnen 
und Christen an das 
Frauenhaus Hanau!

Das gut besuchte Frauenfrühstück der 
Landfrauen Eckartshausen/ 
Langen-Bergheim mit fast 80 Besucher:in-
nen stand unter dem Motto ,,Ach du grüne 
Neune“ mit einem Bericht der  
Kräuterfachfrau Tanja Adam. 
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Silke Volkenand- 
Nöckel wurde zur neu-
en Vorsitzenden der 
SPD Hammersbach 
gewählt. Staatsse-
kretär Christoph 
Degen gratuliert sehr 
herzlich.
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Weltgebetstag, Frauenfrühstück 

und/oder Geburtstagsgottesdienst 

Unsere Reporterin Louise (3. v. r.) hat mit ihren 
Freundinnen aus ihrer Tanzgruppe den Käse-
Wein-Abend am Hofgut Kapellenhof besucht - 
ein genussvoller und feuchtfröhlicher Abend!

Anlässlich des Weltgebetstag feierten die Marköbeler Christinnen einen 
eindrucksvollen Gottesdienst unter dem Motto „Wunderbar geschaffen“, der 
die Lebenswelt der Frauen von den Cook-Inseln in den Mittelpunkt stellte.

Die Ev. Gemeinschaft hatte 
wieder zu einem Früh-
stückstreffen eingeladen. 
Auch nach mittlerweile 29 
Jahren haben zahlreiche 
Frauen teilgenommen, die 
an den reich gedeckten 
Tischen sich austauschten 
und der Musik und interes-
santen Vorträgen lauschten.

Bereits zum vierten Mal lud die CDU 
Hammersbach zum beliebten Oster-
basteln (inkl. Besuch des Osterhasen!) 
ein. Über 30 Kinder mit ihren Familien 
hatten sich angemeldet, sodass das 
historische Rathaus buchstäblich aus 
allen Nähten platzte. 

 NACHRICHTEN | DER HAMMERSBACHER

Die Landfrauen Eckarts-
hausen/Langenbergheim 
feierten am Palmsonntag 
ihr alljährliches Oster-
brunnenfest bei herrlichs-
tem Sonnenschein.

Die Veranstaltung begann 
zunächst auf dem Dorf-
platz in Langenbergheim 
mit tollem Programm. Ilka 
Stürtz hob bei ihrer Be-
grüßung die Bedeutung 
des Osterbrunnenfestes 
hervor. Bereits seit 1994 
gibt es diese schöne Tra-
dition – es war der erste 
Brunnen in Hessen, der so 
geschmückt wurde.

Der Ursprung dieses Fes-
tes kommt aus der frän-
kischen Schweiz. Was-
ser, unser wichtigstes 
Lebenselixier, soll als 
kostbares Gut bewahrt 
und damit sorgsam umge-
gangen werden. 

Musikalisch begleitet wur-
de das Fest von Erich Kon-

nerth von den Oberhes-
senkrainer am Akkordeon, 
sowie dem Kirchchor aus 
Langenbergheim. Darüber 
hinaus nutzten die Land-
frauen die Gelegenheit 
zur Spendenübergabe: Es 
wurden bedacht die Hos-
piz Hilfe Büdinger Land mit 
500 Euro, das Bärenherz 
Wiesbaden mit 750 Euro, 
sowie jeweils mit 250 Euro 
die DRK-Tagesbetreuung 
Büdingen und der Kinder-
garten Diebach am Haag. 
Bürgermeister Michael 
Göllner, der Erste Kreis-
beigeordneter Andreas 
Hofmann sowie die ehe-
malige Pfarrerin Kerstin 
Mohn würdigten das En-
gagement der Landfrauen 
in ihren Grußworten. An-
schließend gab‘s im Bür-
gertreff Kaffee und lecke-
rem Landfrauenkuchen. 
Ein weiteres Highlight 
waren der Gesangverein 
Männerlust Marköbel und 
die Line-Dance-Gruppe 
der Landfrauen Gründau. 

Landfrauen Eckartshausen/Langenbergheim

Osterbrunnenfest  
mit Herz und Tradition

Moderne Technik

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•  sofortige optische und funktionelle Verbesserung

•  kein Knochenaufbau notwendig 

•  schmerzfrei, sicher & schonend 

•  kostengünstig 

•  Essen, Sprechen und Lachen am gleichen Tag

Ihre Experten für moderne Implantologie.  

SOFORT FESTE ZÄHNE – AN EINEM TAG
Dank individueller und detailgenauer Pla-

nung mit modernsten digitalen Geräten 

und 3D-Navigation können unsere Patien-

ten innerhalb eines Tages sofort mit festen 

Zähnen versorgt werden. Der Eingriff kann 

wahlweise in örtlicher Betäubung oder in 

Tiefschlaf 100% schmerzfrei statt� nden.

Alle Behandlungen 

auch in Sedierung 

oder Narkose möglich!

Hanauer Straße 3a • 61137 Schöneck-Kilianstädten • info@implantologie-reif.de  

www.implantologie-reif.de

Thomas Born

aus Eichen

Thomas Born

aus Eichen

Levy und Söhne
Schüttguttransporte

Baggerarbeiten
Containerdienst  

Inh. Lars Levy ▪ Haagweg 29 ▪ 63654 Büdingen
0170-5439670 ▪ levyundsohntransporte@t-online.de

NEU
Mini Container

1,5 - 3,5 cmb

Für enge Einfahrten 

mit einer Breite  

ab 2,40 m.

0151-46632160

Inh. Jens Köhler I Langstr.12 I Ronneburg 

Tel. 06184/92750 I info@elektrokoehler.de 

www.elektrokoehler.de

Unsere Angebotspalette reicht von 
Elektroinstallation, Wärmepumpen, 
Schaltanlagenbau, Elektroheizung,  
bis zum Verkauf und Kundendienst  
von Elektro-Hausgeräten, Multimedia, 
Telefon- und Sat.-Anlagen. 

Alles läuft – Mit uns!
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Erlebe einen ganz besonderen Abend im authentisch
und stilecht eingerichteten Capone’s Hinterzimmer.

Miete Capone’s Hinterzimmer für dein nächstes
Event, egal ob Firmen-, Weihnachtsfeier oder Privat-,
und Geburtstagsparty und feiere im Stil der 20er
Jahre.
Mit Original-Casinotischen und Showprogramm
wird jedes Event zu einem unvergesslichen Abend.

 

jetzt bu
chen 

Jetzt über der wineBANK in Frankfurt
Meisengasse 9, 60313 Frankfurt

Blühfeld-Initiative

Prominente Anerkennung aus Berlin
Seit sieben Jahren enga-
giert sich die Blühfeld- 
Initiative Hirzbach mit viel 
Herzblut für mehr Arten-
vielfalt und gegen das In-
sektensterben. 

Mit Blühflächen, Mitmach-
aktionen und Bildungs-
angeboten für Groß und 
Klein wurde das Projekt 
mehrfach ausgezeichnet 
– darunter mit dem Um-
weltpreis des MKK. 

Nun erreichte den Verein 
eine besondere Anerken-
nung aus Berlin: Prof. Jo-
hannes Vogel, Generaldi-
rektor des Museums für 
Naturkunde Berlin, und 
seine Frau Sarah Darwin, 
Ur-Ur-Enkelin von Charles 
Darwin, würdigten die Ini-
tiative mit einem persön-
lichen Grußwort:

„Toll, dass Sie mit Ihren 
Blühfeldern bereits seit 
sieben Jahren die Le-
bensräume von Bienen, 
Schmetterlingen und an-

deren Insekten fördern! 
Wie wir in unserem Buch 
Das Parlament der Natur 
schreiben, ist das Engage-
ment für Biodiversität ent-
scheidend für ein gutes, 
gerechtes und nachhal-
tiges Leben für alle Men-
schen in diesem Land.“

Weiter heißt es: „Das Er-
lebnis der Blühfelder 
stärkt bei Ihren Besuche-
rinnen und Besuchern 
nachhaltig das Bewusst-
sein, dass wir Teil der Na-
tur sind – und schon in 
unserem eigenen Interes-

se gut daran tun, den Ast, 
auf dem wir sitzen, nicht 
weiter abzusägen.“

Auch die Bedeutung für 
kommende Generationen 
wird hervorgehoben: „Mit 
Ihrem Engagement in der 

Umwelt-Früherziehung 
von Kindern tragen Sie 
dazu bei, die Grundlagen 
für ein demokratisches 
Engagement in Harmonie 
mit der Natur zu legen. 
Aktuell wichtiger denn je!“

Und nicht zuletzt: „Konkret 
leisten Ihre Blühfelder ei-
nen Beitrag zur Reduktion 
von Treibhausgasen und 
regen hoffentlich zu wei-
teren Aktivitäten an. Wir 
wünschen Ihnen weiterhin 
viel Erfolg beim Erhalt un-
serer Natur und Lebens-
grundlagen.“

Die Blühfeld-Initiative 
zeigt sich über diese pro-
minente Anerkennung 
sehr erfreut – und arbeitet 
bereits an den nächsten 
Etappen: Neue Flächen 
wurden eingesät, die be-
stehenden Felder stehen 
wieder in voller Blüte.

Patenschaften können wei-
terhin gezeichnet werden 
über www.bluehfeld.de 

Die Jahreshauptversamm-
lung des Sängergruß blick-
te auf ein ereignisreiches 
Jubiläumsjahr 2024 zurück. 
Zwar war die Beteiligung 
überschaubar, doch die 
Vorsitzende Eike Gloatz 
zog ein positives Fazit. 

Veranstaltungen wie 
das Projektkonzert „This 
House Is Rockin’“, der 
Weihnachtsmarkt und das 
Konzert mit den Mainzer 
Hofsängern stießen auf 
große Resonanz. Auch 2025 
ist der Verein kulturell ak-

tiv: Fasching und das Früh-
jahrskabarett mit Stephan 
Bauer waren bereits ein 
Erfolg, weitere Programm-
punkte sind in Planung.  
 
Besonders im Fokus ste-
hen dieses Jahr interne 
Jubiläen: Dirigent Karl-
heinz Bender feiert 30 
Jahre beim Sängergruß, 
der Bereich „Sound of 
Freestyle/Modern Spirit“ 
besteht seit 40 Jahren, 
die Faschingsbroschü-
re erscheint zum 20. Mal. 
Ein Höhepunkt der Ver-

sammlung war die Ehrung 
langjähriger Mitglieder: 
Heini Schmidt wurde für 
70-jährige Mitgliedschaft 
geehrt, Karlheinz Bender 
für 65 Jahre, Horst Guth 
für 40 Jahre, Elisabeth 
Daiber für 25 Jahre. Drei 
junge Tänzerinnen wur-
den für jeweils fünf Jah-
re Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Alle Jubilare sind 
bis heute aktiv – insbe-
sondere im Männerchor, 

dessen Erhalt dem Ver-
ein sehr am Herzen liegt.  
Die Vorstandswahlen be-
stätigten Eike Gloatz als 
1. Vorsitzende. Neu ge-
wählt bzw. im Amt bestä-
tigt wurden außerdem 
Jada Röll (2. Vorsitzende), 
Maria Baumann (1. Kas-
siererin), Julia Jacksteit (2. 
Kassiererin), Joelina Graf 
(Schriftführerin) und An-
nika Becht (Mitgliederver-
waltung/Fundus).

Sängergruß Marköbel

Treue Mitglieder  
und viele Jubiläen Karlheinz Bender, Klaus-Peter Bender (Ehrenvors.),  

Eike Gloatz (Vors.), Heini Schmidt u. Horst Guth (v.l.)



28 	 29

 NACHRICHTEN | DER HAMMERSBACHERDER HAMMERSBACHER | NACHRICHTEN

Unter dem Motto „Karneval der Göt-
ter“ verwandelte sich die SäFaFe in 
Hammersbach in eine festliche Nar-
renwelt. Schon Wochen vor dem Ter-
min war die Veranstaltung ausver-
kauft. Bei Sonnenschein und kühlen 
Temperaturen warteten kostümierte 
Gäste voller Vorfreude auf den Ein-
lass.

Sitzungspräsident Carsten Guth 
führte souverän durch das dreiein-
halbstündige Programm und dank-
te dem Faschingsausschuss für die 
liebevolle Dekoration. Die „Zwer-
gengarde“ eröffnete mit einem pro-
fessionellen Tanz, gefolgt von den 
„Zappeldrachen“ und der Garde des 
RCV-Rüdigheim. Für musikalische 
Stimmung sorgte DJ Stephan Haber-
korn.

Ein Highlight war die humorvolle Per-
formance der „Jungen Hüpfer“, die 
als Seniorentanzgarde mit Rollatoren 
überraschten. Die „Pusteblümchen“ 
zogen als Amazonen mit Fackeln auf 
die Bühne und begeisterten mit Prä-
zision und Showtalent. 

Mit Rock’n Roll in Höchstform riss 
die Gruppe um Sascha Riedel das 
Publikum mit. Weitere Höhepunkte 
waren die Tanzgruppen „Dancing 
Fairies“, die „Gaulquappen“ mit 
„The Greatest Showman“ sowie die 
Gruppe „Freestyle“, die mit „Liebe 
& Amor“ einen perfekten Abschluss 
setzte. Dazwischen sorgten stim-
mungsvolle Hitparadenblöcke für 
ausgelassene Partystimmung.

Nach dem offiziellen Programm 
wurde bei der After-Show-Party bis 
in die Nacht weiter gefeiert.

Am nächsten Morgen hieß es schnell 
aufräumen – um 14 Uhr startete die 
KiFaFe. Eltern der Kindertanzgrup-
pen halfen tatkräftig mit, damit das 
Kinder-Narrenschiff ablegen konn-
te. Trotz schönem Wetter war die 
Halle gut besucht. Patricia Linde, 
Mailin Göllner und Lucy Schneider 
moderierten souverän durch das 
Programm – ein Beweis für den 
starken Nachwuchs im Verein. 

www.saengergruss-markoebel.de

– erstklassig wenns um Pflege geht!

AMbulante 
Pflege
06185 / 81800
Info@Kremer-Pflege.de

Alltagshelfer
06185 / 81800
Info@Kremer-Pflege.de

Tagespflege
HaMMERSBACH
06185 / 9929199
Tagespflege@Kremer-Pflege.de

Intensivpflege
06185 / 818014
Intensivpflege@Kremer-Pflege.de

www.Pflegedienst-Kremer.de

für eine kostenfreie Beratung in Ihrer Häuslichkeit.
Gutschein

für zwei kostenfreie Schnuppertage in unserer 
Tagespflege Kremer „Haus Hammersbach“

Gutschein

Sängergruß Marköbel

Fasching in der  
göttlichen Narrhalla

Zum vierten Mal luden 
die Besuchsdienst-Mitar-
beiterinnen gemeinsam 
mit Pfarrerin Katharina 
Bärenfänger zu einem 
Geburtstags-Segens-Got-
tesdienst in die Kirche 
Marköbel ein – für alle Ge-
burtstagskinder des ver-
gangenen halben Jahres 
und die ganze Gemeinde. 

Im Mittelpunkt stand die-
ses Mal das Thema „Ver-
gebung“, in das eine The-
aterszene eindrucksvoll in 
den Gottesdienst einführ-
te: Drei Frauen in Kittel-
schürzen versuchten ver-
zweifelt, schwarze Flecken 

auf ihrem Herzen mit ver-
meintlichen Wundermit-
teln wie „100 % Verdrän-
gung“, „100 % Wutanteil“ 
und „100 % Verharmlo-
sung“ zu beseitigen – ver-
geblich. Erst eine vierte 
Frau am alten Dorfkreuz 
zeigte, wie ihr Herz durch 
„die reinste Kernseife mit 
100 % Liebe, Leiden und 
Blut Jesu Christi“ gereinigt 
wurde – ein Bild für Verge-
bung und Heilung durch 
Gottes Liebe.

In ihrer Predigt griff Pfar-
rerin Bärenfänger dieses 
Bild auf und erinnerte 
daran, dass wir mit allem, 

was uns bewegt, zu Je-
sus kommen dürfen. Be-
sonders berührend war 
es, gemeinsam um den 
Altar zu stehen und den 
alten Segensworten zu 
lauschen, die bis heute 
gelten. Bei strahlendem 

Sonnenschein klang der 
Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen unter den 
Bäumen im Kirchhof aus – 
in guter Gemeinschaft und 
mit vielen Gesprächen.

kirche-in-markoebel.de

Geburtstagsgottesdienst Ev. Kirche Marköbel

Mit Liebe und Segen ins neue Lebensjahr

Archivfoto 2024
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Im März fand die Jahres-
hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Hammersbach im gut ge-
füllten Saal des Feuer-
wehrhauses statt. 

Gemeindebrandinspektor 
Christian Jüngling konnte 
zahlreiche aktive Mitglie-
der der Einsatzabteilung, 
Vertreter von Gemeinde-
vertretung, Gemeindevor-
stand und -verwaltung, 
der Kreisbrandinspektion 
sowie der Feuerwehrverei-
ne Marköbel und Langen-
bergheim begrüßen.

In seinem Jahresbericht 
berichtete Jüngling von 
einem einsatztechnisch 
ruhigen Jahr, in dem den-

noch über 5.500 Stunden 
Einsatz-, Ausbildungs- und 
Arbeitszeit durch die Eh-
renamtlichen geleistet 
wurden. Die Berichte von 
Gemeindejugendfeuer-
wehrwartin Sonja Weinlich 
und Kinderfeuerwehrleite-
rin Alexandra Uhrig zeigten 
einen stabilen Personal-
stand, ein hohes Ausbil-
dungsniveau und gute Per-
spektiven. 

Bürgermeister Michael 
Göllner und Kreisbrand-
meister Andreas Matz lob-
ten in ihren Grußworten 
das ehrenamtliche En-
gagement. Im Anschluss 
nahmen Göllner, Fach-
bereichsleiterin Sandra 
Schutt und die Gemein-

debrandinspektoren zahl-
reiche Beförderungen 
und Ehrungen vor: Beför-
dert wurden u.a. Jannik 
Brune und Kevin Bühner 
(Feuerwehrmann-Anwär-
ter), Lorena Lange (Feu-
erwehrfrau), Artur Leikler 
(Feuerwehrmann), Markus 
Heinsch (Oberfeuerwehr-
mann), Sonja Weinlich und 
Sarah Zepf (Hauptfeuer-
wehrfrauen), Paul Ernst 
(Hauptfeuerwehrmann), 
Emily Eyrich (Oberlö-
schmeisterin) und Theo 
Müller (Oberlöschmeister).

Anerkennungsprämien des 
Landes Hessen erhielten 
Stephan Heiler (10 Jah-
re), Alexandra Uhrig (20 
Jahre) und Mario Sattler 

(30 Jahre). Erstmals wur-
de auch das neue Atem-
schutzleistungsabzeichen 
des Nassauischen Feuer-
wehr-Verbands verliehen. 
Uwe Reifenberger ehrte in 
Bronze (5 Jahre): Lars Zepf, 
Emily Eyrich, Christian Ex-
ner, Lukas Harder, Stephan 
Heiler; in Silber (15 Jahre): 
Theo Müller, Marvin Hieke; 
in Gold (25 Jahre): Christi-
an Jüngling, Udo Weinlich, 
Thomas Kiederley, Jens 
Eyrich, Mario Sattler, Tho-
mas Gärtner und Michael 
Leitner.

Für 25 Jahre aktiven Dienst 
erhielt Thomas Kiederley 
das Silberne Brandschut-
zehrenzeichen. Eine be-
sondere Ehrung ging an 
Michael Leitner: Für 50 
Jahre aktiven und pflicht-
treuen Dienst wurde ihm 
das Goldene Brandschut-
zehrenzeichen am Bande 
in Sonderstufe verliehen 
– ein beeindruckendes 
„Lebenswerk Feuerwehr“. 
Seit über 40 Jahren ist er 
Atemschutzgeräteträger 
und mehr als 30 Jahre Ge-
rätewart.

Die Jahreshauptversamm-
lung wurde nach 90 Minu-
ten geschlossen und die 
Gemeinde lud auf gute Ge-
spräche bei einem Imbiss 
und Umtrunk ein. 

www.feuerwehr- 
hammersbach.de

Freiwillige Feuerwehr Hammersbach

Ehrungen, Beförderungen und Einsatz

Thomas Kiederley und Michael Leitner erhielten das Brandschutzehrenzeichen für 25.- und 
50.-jährige Dienstzeit in der Feuerwehr. Abgebildet v.l.n.r.: Stv. GBI Lars Zepf, GBI Christian 
Jüngling, KBM Andreas Matz, Thomas Kiederley, Michael Leitner, Bürgermeister Michael Göllner, 
Fachbereichsleiterin Sandra Schutt.

Gewinner der Ausgabe 2025-01:  

Marvin Seitz und Mathias Dieter (v.l.) 
konnten sich über einen Einkaufsgutschein freuen.

In jedem Heft gibt es ein tolles Gewinnspiel in Zusam-
menarbeit mit dem Gewerbeverein Hammersbach. Ver-
lost werden zwei Hammersbacher Einkaufsgutscheine 
im Wert von je 20 Euro. 

Und so einfach geht’s: Wie viele der 
HAMMERSBACHER Männchen haben 
sich in dieser Ausgabe auf  den Sei-
ten 2 bis 34 in den Anzeigen versteckt?  
In wie vielen Anzeigen ist er zu se-
hen?  Einfach die richtige Antwort 
und Ihre Telefonnummer per E-Mail 
an: leser@der-hammersbacher.de 
senden. 

Einsendeschluss: 4. August 2025
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel 
erklären sich die Einsender damit einverstanden, dass wir ihre Daten 
zur Auswertung und Gewinnbenachrichtigung speichern und nutzen 
werden.

Den „HAMMERSBACHER“ 
suchen und gewinnen!

DerHammersbacher.indd   1 30.03.17   11:49
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Containerdienst und 
Annahme für Selbstanlieferer
• Bauschutt   • Grünabfall   • Baustellenabfall   • u.v.m.

Bio-Erden & Hackschnitzel
• Gartensubstrate    • Rindenmulch    • Oberboden

Heegwaldstr. 22  ·   63674 Altenstadt  ·   Tel.  0 60 47 - 955 944-0  ·   www.scherz-umwelt.de  ·    0 60 47 - 955 944-33  ·    scherzumwelt

Der Entsorger für alle – gewerblich und natürlich auch privat.

UKETSU

HEN NA E - 
Seltsame  
Bilder
Lübbe Verlag, 2025, 
geb., 24 Euro

Ein rätselhafter Blog-
eintrag mit verstören-
den Zeichnungen, eine Kinderzeichnung 
mit einem merkwürdigen Haus und die 
letzten Skizzen eines verstorbenen Zei-
chenlehrers. Zwei Journalisten stoßen da-
mit auf ein dunkles Geheimnis. Zunächst 
scheinbar unabhängige Episoden mit un-
terschiedlichen Figuren verweben sich im 
Lauf der Handlung zu einem stimmigen 
Gesamtbild.

Besonders reizvoll ist die Einbindung von 
Bildern, auf denen Hinweise zur Lösung 
der Rätsel versteckt sind - ein kreatives 
Element, das zur Atmosphäre beiträgt.  
Der Stil ist typisch japanisch: schlicht, 
zurückhaltend und klar strukturiert, mit 
Charaktertiefe statt äußerer Beschrei-
bung. Der Text erklärt Zusammenhänge 
sehr genau, was den Zugang zur Geschich-
te auch für weniger geübte Krimilesende 
leicht macht.

Eine ruhige, durchdachte Kriminalge-
schichte in außergewöhnlicher Erzähl-
weise, die nicht auf Tempo, sondern auf 
feine Verbindungen und stille Spannung 
setzt - eine gelungene Abwechslung im 
Krimi-Genre.

Ursula Poznanski

Stille blutet/
Böses Licht/
Teufels Tanz
Knaur-Verlag, 
2022/2023/2025,  
Softcover, 16,99-18 
Euro

Mit der Trilogie rund 
um Fina Plank, Er-
mittlerin der Wiener 
Mordgruppe, legt 
Bestse l lerautor in 
Ursula Poznanski eine fesselnde Krimi-
reihe vor, deren Spannungsbogen sich 
konsequent über alle drei Bände hinweg 
entfaltet. Im Mittelpunkt steht die Jagd 
auf einen Serienmörder, dessen Stim-
me von Anfang an Teil der Handlung ist. 
Jeder Band bringt einen eigenständi-
gen Fall mit sich, der zunächst für sich 
steht, sich jedoch zunehmend mit einem 
übergeordneten Muster verknüpft. Die 
Auflösung überrascht, wirkt jedoch über-
zeugend und schlüssig.  Fina Plank ist als 
Hauptfigur angenehm unaufgeregt, sym-
pathisch und glaubwürdig gezeichnet. 
Ihre professionelle Entwicklung wie auch 
ihre privaten Herausforderungen verlei-
hen ihr Tiefe und machen sie zur idealen 
Identifikationsfigur. Eine rundum gelun-
gene Krimitrilogie, die mit durchdach-
tem Plot, stetig wachsender Spannung 
und einer starken Hauptfigur überzeugt. 

Martin Ehrenhauser

Unsere Suche 
nach  
Zärtlichkeit
List bei Ullstein  
Buchverlage, 2025,  
22 Euro

„Unsere Suche nach 
Zärtlichkeit“ ist ein stiller, eindringlicher 
Liebesroman über Sehnsucht, Schuld 
und die Hoffnung auf einen Neuanfang. 
Im Zentrum steht Sebastien Dumont, ein 
sympathischer Uhrmacher und nächt-
licher Telefonseelsorger in Brüssel, der 
nach einem verstörenden Anruf alles 
stehen lässt, um einer fremden, weibli-
chen Stimme nach Antibes in Südfrank-
reich zu folgen. Martin Ehrenhauser 
erzählt behutsam und eindringlich von 
einem Mann, der sich von der Vergan-
genheit nicht lösen kann, aber dennoch 
versucht, seinem Leben eine neue Rich-
tung zu geben. Die Begegnung mit der 
verletzlichen Florence in Südfrankreich 
eröffnet ihm eine neue Welt - aber auch 
neue Fragen, Zweifel und innere Konflikte.

Der Roman lebt von seiner ruhigen Spra-
che, der psychologischen Tiefe und der 
ehrlichen, unaufgeregten Darstellung 
emotionaler Zerrissenheit. Eine fein er-
zählte Geschichte über das Wagnis, sich 
trotz Angst wieder auf Nähe einzulassen 
- bewegend, klug und sehr menschlich.

Gerne begrüßen wir Sie auch in unseren Filialen in

63546  Marköbel - Hauptstr. 43 - Tel. 06185/676 

63546  REWE Langen-Bergheim 
 Hanauer Str. 78 - Tel. 06185/2938
63543  Neuberg - Neue Anlage 9 - Tel. 06183/1891
63486  Bruchköbel - Hauptstr. 34 - Tel. 06181/71220

Wir verlosen 1 x den Roman  
"Der Maulwurf".  

 
Bitte senden Sie  

eine E-Mail  
mit Kontaktdaten*  

und dem  
Stichwort „MAULWURF“  

bis zum 2. August 2025 an: 
leser@der-hammersbacher.de.

Als Nachhaltigkeitsbeauftragter ist Sascha stets bemüht, alles richtig zu machen, sehr 
zum Leidwesen seiner Frau Anna und Tochter Marie, die mit seinem überkorrekten 
Wesen zu kämpfen haben. Nach dem Umzug aufs Land bringt ein Maulwurf die schein-
bare Idylle ins Wanken, und Saschas übersteigerter Ordnungssinn wird zur echten 
Belastungsprobe - für Umwelt, Familie und Nerven. Der Ton ist leicht und pointiert, 
die Figuren humorvoll gezeichnet: von der umweltaktiven-Tochter, der überambitionierten Psych-
iaterin-Mutter bis zu dem schlitzohrigen Baumarktmitarbeiter. Zwischen Alltagschaos, familiären 
Reibereien und einem mysteriösen Todesfall entfaltet sich eine Geschichte, die ebenso amüsiert wie 
fesselt. Ein skurriler Roman mit Tempo, Tiefgang und einem Augenzwinkern über das Landleben mit 
all seinen Tücken. Perfekt für alle, die Lust auf eine witzige Auszeit im Grünen haben.Ein Roman wie das 
Leben selbst – oft schön, manchmal traurig, häufig überraschend, aber nie langweilig! 

Mark Spörle

Der Maulwurf
Heyne Verlag, 2025, Softcover, 17 Euro
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Suchbild

Auflösung aus der letzten Ausgabe:

Viele Kinder- und Erwachse-
nen-Gruppen besuchen die Blüh-
felder und helfen zum Beispiel 
begeistert bei der Kartoffel-Ernte.  
Im unteren Bild haben sich sechs 
Fehler eingeschlichen. Viel Spaß 
beim Suchen.

Mehr schöne Seiten für Kinder und Eltern in Hammersbach  
gibt es im GRASHÜPFER
Kostenlos alle zwei Monate erhältlich im Kindergarten und an folgenden Mitnahmeorten:
Marien-Apotheke, Hanauer Str. 45
Bäckerei Bär, Hauptstr. 43
Gemeinde Hammersbach, Köbler Weg 44
nahkauf, Langenbergheimer Str. 47

grashuepfer-kinzigtal.de
facebook.com/grashuepferhanaugelnhausen
instagram.com/grashuepfer_magazin

GRASHÜPFER  Juni 2025

1

Okt/Nov

2021

Für Familien in Hanau, Gelnhausen und Umgebung

IS
SN

  2
70

0-
33

29 Okt/Nov

2021
Juni

2025
kostenlos

GRASHÜPFER

Der GRASHÜPFER feiert Geburtstag:

Wir werden 10!

GRASHÜPFERGRASHÜPFER

Lach mal!  
Ein Känguru kam in den Zoo und 
sprang über den Zaun nach drau-
ßen. Damit das Känguru nicht mehr 
entwischen konnte, wurde der Zaun 
erhöht. Da das Känguru jedoch 
immer wieder draußen eingefan-
gen werden musste, rätselten die 
Zoo-Wärter, wie sie den Zaun hoch 
genug machen konnten, damit es 
nicht mehr rüber springen konnte. 
Irgendwann sagte das Känguru zum 
Zebra: „Wann merken die denn, dass 
die Türe offen ist?“ 

unabhängig • innovativ • modern • zeitgemäß

Versicherungsberatung  
 auf höchstem Niveau.

www.nvm-hammersbach.de

Die Auflösung gibt‘s wieder in der nächsten Ausgabe!
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Positive Energie aus der Mitte

Gewerbestrom muss sich rechnen! Punkt. 
Bei der EAM tut er das: Mit unseren 
Sonderkonditionen für Gewerbetreibende und 
der Bonusstaffel* profitieren Sie sogar doppelt. 

Jetzt zur regionalen EAM wechseln unter:
www.EAM.de/Gewerbe

Einfach QR-Code 
scannen und 

Sonderkonditionen 
berechnen!

Bonusstaffel:           bis 20.000 kWh  Verbrauch = 150 €
bis 7.000 kWh   Verbrauch = 40 €  bis 50.000 kWh  Verbrauch = 350 € 
bis 10.000 kWh  Verbrauch = 80 €  ab 50.001 kWh  Verbrauch = 500 €
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